Podcast-Transkript: Orte und Worte: Die Kathedrale der Heiligen Konstantin und Elena

Stefan: Hallo, ich bin Stefan.
Ernest: Und ich bin Ernest. Schön, dass ihr heute wieder dabei seid. Heute sprechen wir über eine große Kirche in Bălți.
Stefan: Genau, die Kathedrale der Heiligen Konstantin und Elena ist eine wunderschöne und die bekannteste Kathedrale in Bălți.
Ernest: Ich habe ein Foto gesehen: Sie hat eine große Blaukuppel, oder?
Stefan: Ja, die Hauptkuppel ist 46 Meter hoch, man kann sie schon von Weitem sehen.
Ernest: Wow. Und wie alt ist die Kirche?
Stefan: Sie wurde zwischen 1924 und 1934 gebaut und sie wurde im Jahr 1935 offiziell eröffnet.
Ernest: Also fast 100 Jahre alt? Das ist echt alt. Wer hat sie gebaut?
Stefan: Zwei Architekten: Adrian Gabrilescu und Andrei Ivanov. Sie haben einen besonderen Baustil benutzt: Neoromanisch.
Ernest: Neoromanisch… Das kenne ich nicht so gut.
Stefan: Das bedeutet viele Bögen, dicke Mauren und runde Fenster. Es sieht stark und trubelig aus, ein bisschen wie eine Burg.
Ernest: Das klingt schön. Und wie sieht es innen aus?
Stefan: Innen ist sie sehr bunt. Es gibt viele Ikonen, also Bilder von Heiligen und eine große Wand mit Gold und Holz, alles Streik geschmückt.
Ernest: Ich liebe Ikonen. Sie sind sehr besonders. Und in der sowjetischen Zeit?
Stefan: Damals war die Kirche kein Ort zum Beten, sie war ein Lagerhaus, später ein Museum. Erst ab 1990 wurde sie wieder eine Kirche.
Ernest: Das war bestimmt schwer für die Menschen. Und heute?
Stefan: Heute ist sie offen für alle. Es gibt dort Gottesdienste, vor allem an Feiertagen wie Ostern und Weihnachten, dann kommen viele Menschen.
Ernest: Ich möchte sie gerne sehen. Gibt es einen Platz oder Garten davor?
Stefan: Ja, es gibt einen kleinen Platz mit Bäumen und Bänken. Dort kann man sitzen, beten oder einfach die Kirche anschauen.
Ernest: Das klingt ruhig und schön. Ich mag solche Orte.
Stefan: Ich auch. Die Kathedrale hat eine wichtige Rolle in der Geschichte und Kultur von Moldawien.
Ernest: Danke Stephan. Ich habe heute viel gelernt.
Stefan: Danke auch! Deine Fragen waren gut.
Ernest: Das war's für heute.
Stefan: Tschüss!

